
Sonne, Regen und eine riskante Boxenstoppstrategie
bescheren 1. Podestplatz

Liebe Partner, Sponsoren, Motorsportfreunde und Helfer des Vogelgesang
Motorsport Teams,

unser Team reiste bereits freitags in den frühen Morgenstunden in die
Adennen-Achterbahn von Spa-Francorchamps, um am nachmittäglichen
offiziellen Testtag des PSC teilzunehmen. In zwei Stunden reiner Fahrzeit,
verteilt auf drei Sessions, wurde das Setup am GT 3 Cup Porsche von Julian
zusammen mit seinem Fahrzeugteam perfekt auf die Berg- und Tal
Streckenbegebenheiten abgestimmt, so dass Samstags im Freien Training
keine weiteren gravierenden Änderungen mehr vorgenommen werden mussten.
Dieses Freie Training nutzte Thomas Riethmüller (ein erfahrener Rennfahrer
mit Carrera Cup Vergangenheit), der vergangenen Freitag Abend kurzfristig
von Sven Meyer angerufen und gefragt wurde, ob er nach Spa kommen
könnte, um den an Angina erkrankten Raffi Bader zu vertreten.
Thomas war vom Fahrverhalten des Vogelgesang Porsches begeistert und
fühlte sich von Beginn an gleich sehr wohl. Er freute sich, nach genau einem
Jahr Rennabstinenz, endlich wieder sein Können unter Beweis zu stellen.
Im Freien Training erreichten Julian und Thomas mit einer Zeit von 2:32.458
den 5 Platz in ihrer Klasse 5c von insgesamt 27 Teilnehmern.
Diese Leistung konnte im Qualifikationstraining auf Grund des vielen Verkehrs
auf der Strecke nicht wiederholt werden und die beiden belegten mit einer
Zeit von 2:30.000 nur den 12. Startplatz.

Bei immer weiter
abtrocknender Strecke und
aus Startreihe 6 gestartet,
fuhr Julian ein absolut
fehlerfreies Rennen und
verbesserte sich bis zum 1.
Pflichtboxenstopp auf
Position 8. Da es mittlerweile
wieder sehr stark zu Regnen
begann und der Porsche mit
den am Start montierten
Slicks unfahrbar wurde,

entschloss sich Julian, der noch keinerlei Regenerfahrung im Porsche Cup
sammeln konnte, genau im richtigen Moment Regenreifen aufziehen zu lassen.



Die Gefahr bei starker Nässe
mit Slicks von der Strecke
zu rutschen, unterschätzen
einige Konkurrenten, was
eine 2 Runden Safty Car
Phase nach sich zog.
Obwohl der Fahrerwechsel
noch nicht geplant war,
entschloss sich das Team
kurzfristig Julian innerhalb
der Safty Car Phase an die
Box zu ordern, um so wenig

Zeit wie möglich auf die
Konkurrenz zu verlieren.
Somit übernahm Thomas
Riethmüller, der in seiner
Karriere bereits genügend
Erfahrung im Regen
gesammelt hatte, das
Cockpit von Julian Dercks
und machte sich auf
Position 12 liegend an die
Aufholjagd. Um ihm im
Regen mehr Grip auf der
leichten Vorderachse zu
geben, wurde er wiederum nach 2 Runden an die Box geordert um den 3. und
letzten Pflichtboxenstopp, das Tanken zu absolvieren.
Das Team setzte somit alles auf eine Karte und konnte ab jetzt nur noch hoffen,
dass es bis Rennende nass blieb. Denn sobald die Strecke abtrocknen würde
und Slicks wieder die schnelleren Reifen wären, wäre die riskante Taktik, alle
3 Boxenstopps innerhalb von 4 Runden zu absolvieren, nicht aufgegangen.
Doch Petrus erhörte die „Vogelgesänge“ und die Strecke blieb bis zum Rennende
nass und Thomas setzte seine Aufholjagd von mittlerweile Platz 15 auf Grund
aller absolvierten Boxenstopps fort und überquerte die Ziellinie nach konstant
schneller Fahrt als Dritter. Jubel und Freude über den ersten Podestplatz in
dieser Saison kannten nun beim gesamten Team kein Halten mehr!



Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch
und lautstarke Unterstützung beim
Saisonfinale in Hockenheim am
23./24.10.2010.

Euer Vogelgesang Team!

Gerne nehmen wir ihre Vip-Ticket Bestellung zum Saisonfinale bis zum
06.10.2010 entgegen:

Katja Scholz Sven Meyer
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